
Rückert, Friedrich: 1. (1827)

1 Ach, ein verzaubert Reich ist die Natur,

2 Stets hoffend, daß man sie des Banns entbinde.

3 Im Frühling ahnt sie der Erlösung Spur;

4 Sie hofft, daß ganz in Glanz und Duft sie schwinde.

5 Der süße Todesschauer kam und fuhr

6 Vorüber, wirkungslos im Frühlingswinde.

7 O Liebe, komm! in deinen Blicken nur

8 Ist Hoffnung, daß die Welt in Feuer schwinde.
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